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Ansicht Dach  rote Linie kennzeichnet Befestigung 5.OG und Länge der 
Seilsicherung. 

Anlagen: 

1.
2. Bedienungsanleitung Bornack Evolution inkl. Gebrauchsanleitung 
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• Zur Benutzung der PSA gegen Absturz 

• Für die Arbeiten auf den Dächern 
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Allgemeine Hinweise 
 
1. Witterungsverhältnisse (z.B. Wind, Regen oder Glatteis/Schnee) bei der 

Arbeitsvorbereitung berücksichtigen 
 

2. Sollten Leitern als Dachaufstieg benutzt werden, so müssen folgende Punkte  
beachtet werden: -    max. Aufstiegshöhe 5 m 

- Leitern nur bei kurzzeitigen Baumaßnahmen als 
Dachaufstieg verwenden 

- das Leiterende muss min. 1m über die Dachkante  
hinausragen 

- die Leiter muss gegen seitliches Kippen und gegen 
Wegrutschen gesichert sein 
 

3. Beim Auffstieg auf das Dach ist zu prüfen, ob evtl. elektr. Leitungen im Weg sind 
 

4. Bei Absturzgefahr sind bei Arbeitsplätzen und Verkehrswegen auf Dächern 
(Dachneigung 0-20°)  mindestens eine Absturzsicherungsmaßnahme erforderlich 

 
5. Bei Gleitgefahr /z.B. Eis) auf Dächern ist unabhängig von der Absturzhöhe immer 

mindestens eine  Absturzsicherungsmaßnahme erforderlich 
 

6. Nicht begehbare Dachflächen im Arbeitsbereich müssen immer abgeschrankt 
oder abgedeckt werden 

 
7. Sicherstellen, dass Dritte nicht durch herabfallende Gegenstände gefährdet 

werden (Gefahrenbereiche Absperren) 
 

8. Bei Arbeiten an Dachluken und Lichtbändern immer den Bereich unterhalb des 
Arbeitsbereiches absperren 

 
9. Es dürfen keine Gegenstände auf Dachluken oder Lichtbändern abgelegt werden 
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Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung  Stand  3/2009
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Einzelanschlagpunkt
BORNACK - STECKANKER

Typ    SA 02

EN 795

Klasse A2 B

Technische Änderungen vorbehalten.

0158

SAFEPOINT  
Sicherheitstechnik GmbH
Albert - Schäffler - Str. 7, 
74080 Heilbronn / Germany
Tel. +40 (0) 7131 / 92 78 - 0, 
Fax +49 (0) 7131 / 92 78 92
www.safepoint.de
www.bornack.de

SAFEPOINT - service
wir bieten Ihnen fachkompetente und 
dokumentierte Unterstützung auch 
nach dem Kauf.

BORNACK - revision
 Revisionsvertrag für regelmäßige
 Überprüfung von PSA und 
 Anschlagpunkten.

BORNACK - training
 Benutzereinweisung Anseilschutz

BORNACK - Rettungspläne
 Erstellen eines Rettungsplans 
 sowie Ausbildung für 
 „den Fall der Fälle“!

SAFEPOINT - service

SA 02.2_12

SA 02.2_16
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Sicherheitsbestimmungen

Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Einzelanschlagpunkt STECKANKER 
dient bei Arbeiten in Absturzbereichen wie 
Fassaden, Fenster u.ä. zum Anschlagen von 
Auffangsystemen mit 1 Person. 

Das System ist für axiale und Querbelastung 

geeignet.

Eine andere Verwendung gilt als nicht 

bestimmungsgemäß. Für hieraus 

resultierende Schäden haftet die Firma 

BORNACK nicht. Das Risiko hierfür trägt 

allein der Benutzer. 

Ausstattung:

  abnehmbarer Steckbolzen mit 

   selbsttätiger Kugel-Verriegelung und 

   beweglichem Anschlagpunkt, 

   Typ SA 02.2_12   (Ø =12mm)

   Typ SA 02.2_16   (Ø = 16mm)

   Pass-Sitz für den Steckbolzen 

      º Dübel-Steckhülse Typ SA 02

      º Anschweiß-Steckhülse Typ SA 02

      º Konsolen für abgehängte Decken im 

         Einzelnachweis.

      º Schraub-Steckhülse Typ SA 02_16

Optionales Zubehör:

    (2,0m)

Einsatz:

   Fenstern o.ä.  

   tragfähigen Bauteilen an Wand oder Decke. 

   Arbeiten)  STECKANKER SA 02.2_16 

   benutzen.  

Zulassung: 

 Dinnendahlstr.9

 44809 Bochum

Schraubhülse SA 02_16 

Deckenmontage

Dübelhülse SA 02_12 

Deckenmontage

Kurzbeschreibung

Pflege: 

   Abbürsten mit Wasser. 

   länger!

Reparatur:

   vorgenommen werden. 

  eingesetzt werden. 

Prüfung: 

  prüfung durchführen. 

  von einem Sachkundigen prüfen und das 

  eintragen lassen. !

inkl.BFD



6

 

  

3

 

 

  

Sicherheitsbestimmungen Anwendung des STECKANKERS

Qualitätsprüfung:

   Hersteller

Arbeiten mit dem STECKANKER:

Schraubhülse

     STECKANKERS anschlagen 

   mungen besteht Lebensgefahr!!!
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Wichtige Hinweise zur Benutzung

Nutzlast:  

1 Person   (1,2 kN)

 

Einbau:  

Krafteintrag axial oder quer zulässig 

als Auffangsystem (F = 6,0 kN) 

(Prüflast der Baumusterprüfung 

beträgt F = 10,0 kN)

Benutzung:

vorrangig als Rückhaltesystem = 

auf straffe Seilverbindung achten!

(möglichst kein Schlaffseil > kein 

freier Fall!) Ist ein Schlaffseil 

(freier Fall) unumgänglich, dann 

auf Freiraum unter der Arbeits-

stelle achten. 

Der Anwender und der Aufsichts-

führende müssen über Kenntnisse 

und Gerätschaften zur Rettung 

einer gestürzten Person verfügen! 

Festgelegte Anseilschutz-Ausrüstung

 

BV: ..............................................................

  O FS1 O FS3 O PR3

 O PYTHON 

 O BFD

 O BK .......... m

 O BLOCKSTOP mini 01 2.0m

      Höhensicherungsgerät

 ...............................................

Gurttyp: z.B.FS1 / FS 3 / PR3

 (BORNACK FALLSTOP)

 oder Gleichwertigem

Seiltyp: Projektbezogen

 ..................................................

Seillänge: Projektbezogen

 ..................................................

Sonstiges: Projektbezogen

 ..................................................

Prüfung vor jedem Einsatz unbedingt durchführen!!!

Werden bei der Prüfung vor dem Einsatz geringste 

Mängel festgestellt, darf die Einrichtung nicht 

benutzt werden. 

Evt. Mängel müssen in einer Vertragswerkstatt der 

Firma BORNACK geprüft bzw. instandgesetzt werden. 

Sichtprüfung:

 einwandfreien Zustand prüfen. 

 Rißbildung prüfen.

 u.ä. prüfen.

Funktionsprüfung:

 und ohne Hemmnisse einschiebbar

 Funktion prüfen. 

 rastet ein ( Zug von Hand) und hält Gewicht.

... los lassen ... steckt fest.... Steckbolzen in Hülse führen ...... an Steckbolzen gedrückt halten.Steckbolzen fest in die Hand nehmen...


